
Opti Bayern

Bericht von der Regionalversammlung DODV Bayern 2011

am Freitag, 25. November 2011 von 16.00 – 19.00 Uhr

im Haus des Sports, Georg-Brauchle-Ring 93, 80992 München, Sitzungszimmer 208

Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste (Anlage 1)

Tagesordnung:

TOP 1 Opti-Segeln 2011 – Erfolge aus Bayern

TOP 2 Bericht vom Opti-Regionalteam Bayern

TOP 3 Aktuelles von der DODV

TOP 4 Förderung junger Segeltalente durch den BSV/DSV

TOP 5 Opti A/B Regatta-Kalender 2012 in Bayern 

TOP 6 Sonstiges

Norbert Ammann, Evelyn Hamann, Jutta Wolter, Alexander Neszvecsko begrüßten die Teilnehmer. 

Peter Löffler erklärte sich bereit das Protokoll zu führen.

TOP 1 Opti-Segeln 2011 – Erfolge aus Bayern

Aktuell gibt es in Bayern rund 140 aktive Opti-SeglerInnen, die auch DODV-Mitglieder sind, ca. 60 
davon segeln in Opti A. Dazu kommt schätzungsweise mindestens noch einmal die gleiche Zahl 
Opti-SeglerInnen im Anfänger- oder reinen Hobbiesegelbereich, die nicht DODV-Mitglieder sind. 
Bayern stellt ca. 14% der DODV-Mitglieder und trägt auch den gleichen Anteil am Beitragsauf-
kommen für den DODV e.V.. Dieser Anteil entspricht dem Bevölkerungsanteil Bayerns in 
Deutschland. Das Opti-Segeln ist in Bayern also vergleichbar beliebt wie im Bundesdurchschnitt.

Erfolge bayerischer SeglerInnen 2011:
Wettkampf Aus Bayern Aus Deutschland Anteil Bayern
WM 2 qualifiziert (1 gest.) 5 20% (10%)
EM 1 7 14%
NAM 0 4 0
EM/WMA 8 80 10%
IDJüM 19 185 10%
Lake Garda Meeting 13 111 12%
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Gemessen an der statistischen Anzahl bayerischer Segler/innen in Deutschland sind die Bayern 
überdurchschnittlich erfolgreich. Der Anteil der bayerischen A-Segler bei der IDJüM, EM/WMA und 
beim Lake Garda Meeting ist jedoch geringer als der bayerische DODV-Mitgliederanteil. 

Opti-Regatten in Bayern
Klasse Bayern Deutschland Anteil Bayern

Opti-B/C 22 (durchgeführt) 229 (gemeldet) 10%
Opti A 10 (durchgeführt) 109 (gemeldet)  9%

Des weiteren fanden die bayerische Teamrace-Meisterschaft mit 10 teilnehmenden Teams, sowie 
eine große Anzahl von Opti-Liga-Regatten statt.

Gemessen am DODV-Mitgliederanteil ist die Anzahl Opti-Regatten in Bayern unterdurchschnittlich.

Die derzeit erfolgreichsten 10 bayerischen Optisegler/innen wurden vorgelesen. Zu diesen 
großartigen Erfolgen gratuliert das DODV Bayern Regionalteam herzlich – den Seglern – den 
Trainern – den Organisatoren der Regatten, und natürlich ganz besonders auch den Eltern.

TOP 2 Bericht vom Opti-Regionalteam Bayern
darunter: personelle Wechsel, Kassenlage und Vorhaben 2012

Als Rückblick auf das vergangene Jahr verwies Norbert Ammann nochmals auf die Zielsetzung 
des DODV-Bayern-Teams für 2011. Die meisten Ziele wurden erreicht: Webseite aktueller, 
Trainingsmaßnahme (Umsteigetraining mit Lutz Kirchner), IDJüM-Teamkleidung, Strukturierung 
der DODV-Bayern Arbeit. Ein Antrag auf Abruf der Fördermittel wurde für 2011 noch nicht gestellt. 
DODV Bayern Regionalteam
Den Wechseln der Opti-Segler entsprechend gibt es auch bei der Zusammensetzung des Opti-
Bayern-Teams häufige Veränderungen. So ist im laufenden Jahr Simone Hoesch ausgeschieden, 
ihre Aufgaben werden nun von Alexander Neszvecsko wahrgenommen. Aktuell ist Chistian Wolter 
in den 29er umgestiegen und wir suchen ein/e Nachfolger/in für Jutta Wolter, der/die sich um die 
Befüllung und Pflege der Inhalte unserer Webseite www.opti-bayern.de kümmert. 
Susanne Mußotter-Löffler wurde vorgeschlagen und übernimmt die Aufgabe von Jutta Wolter.
Vorhaben 2012
Neben den üblichen Tätigkeiten wie Koordination der Regatten, Redaktion des Bayern-Teils im 
Jahrbuch oder Pflege der Webseiten soll es - sofern die anderen Bundesländer zustimmen - 
wieder ein vom DODV bezuschusstes Umsteigertraining geben. Gerne auch wieder mit Lutz 
Kirchner am Brombachsee. Details der Trainingsmaßnahme werden Anfang 2012 geplant.
Als weitere Projekte sind die Einführung einer B-Rangliste als Bayern-Landesliste, sowie ein 
Neudesign der Teamkleidung für die IDJüM geplant. Die B-Ranglisten konnten bislang nicht 
erstellt werden, da etliche Ergebnislisten nicht vorliegen. Im kommenden Jahr sollen Wettkampf-
leiter und Sportwarte nochmals darauf hingewiesen werden, dass die Ergebnisse spätestens 14 
Tage nach der Wettfahrt an die Klassenvereinigung zu schicken sind. Alternativ könnten auch die 
besten Teilnehmer an den Regatten, die großes Interesse daran haben, dass die Regatten in die 
Wertung mit aufgenommen werden, diese Listen versenden.
Knud Jansen hat sich bereit erklärt, einen Entwurf für das Design der Opti-Bayern-Teamkleidung 
in Abstimmung mit dem Regionalteam zu entwerfen.
Turnusgemäß stehen 2012 auf der Regionalversammlung die Wahlen des Regionalobmanns an.
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Kassenlage Opti-Bayern
Datum Vorgang Betrag /€ Saldo /€

15.02.11 Überweisung Guthaben Vorperiode, Monika Rothlauf +170,- 170,-

28.03.11 Kontoführungsgebühr, Eröffnung -5,- 165,-

27.06.11 Kontoführungsgebühr -7,50 157,50

30.09.11 Kontoführungsgebühr -7,50 150,-

13.10.11 Kontoführungsgebühr, Schließung des Unterkontos -2,50 147,50

11.11.11 Drei Opti-Kalender, Geschenk für Simone, Jutta und Evelyn -27,- 120,50

21.11.11 Kassenbuch -2,19 118,31

22.11.11 Hosting www.opti-bayern.de Jahresrechnung 2011 -53,89 64,42

Spenden (bis einschließlich 22.11.11) +162,-

22.11.11 Kassenstand (Barkasse bei Reginalobmann) 226,42

Da die wesentlichen Ausgaben aus Kontoführungsgebühren bestanden, wurde das eigens für 
Opti-Bayern eingerichtete Unterkonto von Norbert Ammann am 13.10. wieder aufgelöst. Die Opti-
Bayern-Kasse wird statt dessen nun als Barkasse mit Kassenbuch geführt.
Die Polos und Jacken für die IDJüM 2011 wurde unmittelbar mit Musto abgerechnet.
Die Rechnung für die Einladungen zur Versammlung/Versand wird von der DODV übernommen, 
liegt jedoch noch nicht vor. 
Die Regionalteams erhalten (außer der Kostenübernahme für die Einladungen) keine Mittel aus 
den DODV-Mitgliedsbeträgen und sind daher auf Spenden angewiesen! Laut Sabine Böhmer wird 
die Förderung der Regionalteams in einer der kommenden DODV-Sitzungen besprochen.

TOP 3Aktuelles von der DODV, Sabine Böhmer, Vizepräsidentin DODV

Die Ranglistenfaktoren für IDJüM und WMA/EMA wurde von 1,2 auf 1,1 reduziert, um eine 
Übergewichtung dieser Regatten zu vermeiden und nachrückenden, jungen Seglern ein besseres 
Fortkommen in der Rangliste zu ermöglichen.

Als Qualifikationskriterium für die IDJüM wird eine Herabsenkung von 80 auf 75 Punkten erwogen, 
was aber noch vom DSV bestätigt werden müsse. Stichtag der Rangliste ist der 24.6.2012. Der 
erste Wettfahrttag der IDJüM 2012 ist für den 31.7.2012 geplant.

Einige Regatten mit geringer deutscher Beteiligung wurden aus dem DODV-Regattakalender 
gestrichen (San Remo, Lombardi). Die Regatta am Achensee soll in den Kalender aufgenommen 
werden, für 2012 kommt aber leider nur die ÖJM in Frage. Bei gemischten A/B-Regatten im 
Ausland werden die B-Teilnehmer für die Ermittlung der Ranglistenpunkte jeweils rausgerechnet.

1-Tages B-Regatten sind für 2012 wieder genehmigt. In Bayern wurde aber bislang keine 1-Tages-
B-Regatta beantragt. Laut Alex Neszvecsko ist dies auch 2012 nicht der Fall.

Sabine Böhmer stellte nochmals den FarEast-Cup vor und bedauerte die geringe Teilnahme an 
FarEast-Regatten aus Bayern. Für eine Wertung im FarEast-Cup müssen mindestens 3 dieser B-
Regatten mit 9 Wettfahrten mitgesegelt werden. Am FarEast-Cup nahmen im Jahr 2011 mehr als 
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800 Teilnehmer teil (mindestens eine Wertung). Durch mehr Informationen, speziell an Trainer und 
Sportwarte, und durch Auslobung von Anreizen in einer bayerischen Wertung könnte evtl. der 
FarEast-Cup bei Opti-B-Seglern populärer gemacht werden.

TOP 4 Förderung junger Segeltalente durch den BSV/DSV, Robert Remus, Landestrainer BSV

Der Bayerische Seglerverband kooperiert in allen Klassen mit dem Baden-Württembergischen 
Seglerverband.

Im kommenden Jahr sind 32 Tage Training mit Lutz Kirchner für den Kader eingeplant (siehe 
Anlage 2). Lutz wird der Ansprechpartner für diese Veranstaltungen sein.  Sollten Kadermitglieder 
zu den Terminen andere Trainingsangebote wahrnehmen (bestimmte Trainingsveranstaltungen 
können durch den BSV auch alternativ gefördert werden), so sollen die frei werdenden Plätze 
anderen Seglern als „Nachrücker“ angeboten werden. Es wurde angeregt, dass der BSV klare 
Regeln festlegt, wie die Nachrücker aus einer festzulegenden Fördergruppe benannt werden, um 
weitere Diskussionen zu vermeiden und dem Trainer eine klare Richtlinie zu geben. Im 
kommenden Jahr soll eine Kürzung von 33% im Honorarbereich umgesetzt werden. Die BSV-
Trainingsmaßnahmen können daher zukünftig nicht mehr kostenfrei angeboten werden.

Das März-Training in Überlingen ist keine offizielle Veranstaltung des BSV, sondern eine 
Veranstaltung von Baden-Württemberg.

Die Kaderrichtlinien 2012 finden sich in Anlage 3. Größte Änderung ist die Förderung der Mixed-
Teams. Eine Nachberufung in den Kader ist zur Jahresmitte möglich bei herausragender Leistung.

Robert Remus gab einen kurzen Überblick über die aktuelle Olympia-Ausscheidung, sowie über 
die Pflichttermine des Kaders incl. Leistungsdiagnostik und der Verpflichtung zum Antidoping für 
internationale Wettkämpfe (incl. IdJüM). Bereits gängige Erkältungs-Medikamente wie Wick 
MediNait® können beim Dopingtest für ein positives Ergebnis sorgen.

Die Kommunikation des Kaders erfolgt über Facebook und die BSV-Seiten (www.bayernsail.de  
Leistungsegeln  Betreuung Landeskader).

TOP 5 Opti A/B Regatta-Kalender 2012 in Bayern

Durch die unglückliche Beschlussfassung des DODV-Vorstands, pro Bundesland nur noch 8 A-
Regatten durchzuführen, besteht in Bayern die Notwendigkeit, aus den 10 Anmeldungen zwei zu 
streichen. Trotz Intervention von Norbert Ammann und der Darlegung von Gründen konnte der 
DODV-Beschluß leider nicht aufgeweicht werden (siehe Anlage 4: Brief von Norbert Ammann). In 
einer hitzigen Debatte wurde mit Sabine Böhmer die Gründe der Reduzierung der A-Regatten 
(Reduzierung der durchschnittlichen Teilnehmer-Anzahl bei A-Regatten von 2004: 48 auf 2010: 
38) und die Anwendbarkeit auf Bayern diskutiert. Sabine Böhmer informierte die Anwesenden, 
dass eine Regatta eines fremden Bundesland auf einem bayerischen Segelrevier stattfinden 
könnte, wenn die Organisation und Verantwortung zu 100% beim fremden Verein bleibe würde. 
Leihregatten durch eine Abgabe aus einem anderen Bundesland seien jedoch nicht zulässig.

Die anwesenden bayerischen DODV Mitglieder haben Herrn Ammann nahezu einstimmig (eine 
Enthaltung) gebeten die aktuelle Beschlussfassung in der nächsten Beiratssitzung oder in der 
DODV-Mitgliederversammlung revidieren zu lassen, damit in Zukunft wieder 10 A-Regatten oder 
auch mehr möglich sind.
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Zum aktuellen Zeitpunkt wurde nur über eine Streichung von 2 A-Regatten für ein Jahr beraten, da 
man im kommenden Jahr wieder 10 Regatten durchführen will (Vorschläge für das mögliche 
Vorgehen bei weiterhin 8 A-Regatten in den kommenden Jahr wurden kurz angesprochen: 
Rotierendes System – Dauerhaftes Streichen – große Regatten fix & andere rotieren). 

Alexander Neszvecsko legte einen Kriterienkatalog vor, anhand dessen eine Auswahl der zu 
streichenden Regatten begründet werden kann:

• Anzahl der Teilnehmer 2011 (geringste Teilnehmerzahlen Lindau: 18; 
Bad Wiessee: 26; Simssee: 28, Utting Opti-Trophy: 31)

• Doppelbelegung mit BaWü (siehe Anlage 5)
• Reviererhalt (Reviere nicht komplett streichen)
• Reihung von Terminen im Kalender auflockern

Nach der Diskussion beschloss Norbert Ammann als Regionalobmann, die A-Regatten in Lindau 
und in Utting für 2012 zu streichen, sofern der DODV-Vorstand auf einer Streichung von 2 
Regatten in Bayern beharren würde. Es soll aber alles daran gesetzt werden, dass diese A-
Regatten 2013 wieder stattfinden können. Die Vergabe des FarEast-Cups soll den Vereinen mit 
gestrichenen A-Regatten angeboten werden, damit die B-Regatten dort aufgewertet werden. 

TOP 6 Sonstiges

• Sabine Böhmer informierte, daß auf der Boot Artikel vom DODV angeboten werden 
(Regenschirm, Handtücher, ...). Bei Interesse bitte bei Sabine Böhmer melden.

• Am 1.12. starte eine Online 24-Tage Adventsregatta vom DODV. Jeden Tag ist ein 
Rätsel zu lösen. DODV-Mitglieder können attraktive Preise gewinnen.

• Evelyn Hamann berichtete von der Jugendsegelausschusssitzung des BSV
o Umsteigerschnuppertag 2011 wurde mangels Beteiligung 2011 gestrichen. 

2012 soll er vor der bayerischen Jugendwoche am Sonntag stattfinden und 
sollte damit besser in den Regattakalender der Segler passen (26.08.2012). 
Weitere Informationen kommen auf der BSV-Seite, www.bayernsail.de.

o Es ist geplant die bayerische Jugendwoche 2012 auf 4 Wettfahrttage zu 
verlängern (Mo 27.8.2012 - Do 30.08.2012). 

o Die Meisterehrung 2011 des BSV findet am 4.02.2012 in Ottobrunn im Wolf-
Ferrari-Haus statt.

o Die Opti-Teamracemeisterschaft hat sich mit 10 teilnehmenden Teams 2011 
gute etabliert und wird 2012 wieder stattfinden (7. & 8.7.2012).

o Timo Hass hat den BSV verlassen, um im DSV Aufgaben zu übernehmen. Als 
Nachfolgerin ist Sophia Hubert-Reh (ehemalige 420er-Seglerin) in Gespräch.

• DSV Jugendsegelausschusssitzung
o Es soll bei der IDJüM zukünftig eine U13-Wertung statt der bisherigen U14-

Wertung eingeführt werden

Ende der Sitzung: 18:30

Gezeichnet Peter Löffler
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